
In der Senatssitzung am 7. Mai 2019 beschlossene Fassung 

Die Senatorin für Kinder und Bildung  30.04.2019 

 

 

 

Vorlage für die Sitzung des Senats am 07.05.2019 

„Sportlehrerausbildung sichern“ 

Anfrage für die Fragestunde der Bremischen Bürgerschaft (Landtag) 

 

A. Problem 

Die Fraktion der FDP hat für die Fragestunde der Bürgerschaft (Landtag) folgende Anfrage an 

den Senat gestellt: 

1. Inwieweit und in welchem Zeitfenster will der Senat realisieren, dass im 

Grundschulbereich für die „ästhetische Bildung“ (Musik, Kunst, Sport) der Bereich 

Sport wieder vollumfänglich integriert wird? 

2. Inwieweit sieht der Senat für den Grundschulbereich in diesem Zusammenhang mit 

den verfügbaren oder entwickelbaren Ressourcen der Universität Bremen den 

Sportuntericht zukünftig wieder zu sichern? 

3. Welche (konkreten) Überlegungen stellt der Senat an, um das sich ständig 

vergrößernde Defizit an ausgebildeten Sportlehrern für den Schuluntericht zukünftig 

aufzufangen? 

 

B. Lösung 

Auf die vorgenannte Anfrage wird dem Senat folgende Antwort vorgeschlagen: 

 

Zu Frage 1: 

Inwieweit und in welchem Zeitfenster will der Senat realisieren, dass im 
Grundschulbereich für die „ästhetische Bildung“ (Musik, Kunst, Sport) der Bereich 
Sport wieder vollumfänglich integriert wird? 

Der Senat hat mit dem Wissenschaftsplan 2025 beschlossen, an der Universität Bremen die 

Ausbildung für das Lehramt an Grundschulen und das Lehramt an Gymnasien/Oberschulen 



 
im Fach Sportpädagogik wieder aufzunehmen. Die Umsetzung dieses Planungsauftrags wird 

voraussichtlich einen längeren Zeitraum in Anspruch nehmen, da die erforderliche 

Personalstruktur überwiegend neu aufgebaut werden muss und der Investitionsbedarf für die 

Sportstätten als hoch anzusehen ist. Die Senatorin für Wissenschaft, Gesundheit und 

Verbraucherschutz beabsichtigt, den Planungsprozess unverzüglich zu beginnen und hat 

daher die Universität Bremen bereits förmlich um die Einleitung eines Planungsverfahrens zur 

Einrichtung des Studienfachs „Sportpädagogik“ mit Bachelor- und Masterabschluss für das 

Lehramt an Grundschulen und das Lehramt an Gymnasien/Oberschulen gebeten. Insofern 

muss der Zeitplan noch erarbeitet werden. Es ist vorgesehen, noch innerhalb des ersten 

Halbjahres 2019 zu einem ersten Arbeitstreffen aller zu beteiligenden Akteurinnen und Akteure 

einzuladen. 

 

Zu Frage 2: 

Inwieweit sieht der Senat (die Möglichkeit,) für den Grundschulbereich in diesem 
Zusammenhang mit den verfügbaren oder entwickelbaren Ressourcen der Universität 
Bremen den Sportunterricht zukünftig wieder zu sichern? 

Zum jetzigen Zeitpunkt können noch keine Angaben zur zukünftigen Ausbildungskapazität des 

geplanten Lehramtsstudienfachs Sportpädagogik und zur voraussichtlichen Zahl der 

Absolventinnen und Absolventen gemacht werden. Mit hoher Wahrscheinlichkeit ist davon 

auszugehen, dass sich zukünftig mehr Studienabsolventinnen und -absolventen mit dem Fach 

Sport für das Referendariat in Bremen bewerben werden.  

Es wurden bereits Datenerhebungen begonnen, um den kumulierten Bedarf aus Abgängen 

und steigender Anzahl an Klassenverbänden für ausgewählte Fächer wie u.a. Sport 

prognostisch darstellen zu können. Außerdem wird derzeit an spezifischen Prognosedaten pro 

Unterrichtsfach für den Datenabgleich mit der Universität Bremen und dem Landesinstitut für 

Schule gearbeitet.  

 

Zu Frage 3: 

Welche (konkreten) Überlegungen stellt der Senat an, um das sich ständig 
vergrößernde Defizit an ausgebildeten Sportlehrern für den Schulunterricht zukünftig 
aufzufangen? 

Die Senatorin für Kinder und Bildung reagiert mit ihrem Personalentwicklungskonzept auf den 

Lehrkräftebedarf an Schulen. Das Konzept und ein erster Umsetzungsstand wurden am 22. 

August 2017 beziehungsweise am 3. April 2019 in der Deputation für Kinder und Bildung 



 
beraten. Die Erhöhung der Ausbildungsplätze im Vorbereitungsdienst sowie die Ermöglichung 

weiterer Sondermaßnahmen zur Gewinnung von Lehrkräften zählen dabei zu den wichtigsten 

Maßnahmen, um dem allgemeinen und dem fachspezifischen Lehrkräftebedarf auch im Fach 

Sport an den Grundschulen zu begegnen.  

 

C. Alternativen 

Alternativen werden nicht vorgeschlagen. 

 

D. Finanzielle und Personalwirtschaftliche Auswirkungen, Gender-Prüfung 

Mit der Beantwortung dieser Anfrage sind keine finanziellen oder personalwirtschaftlichen 

Auswirkungen verbunden. Die mitgeteilten Sachverhalte beziehen sich im Grundsatz auf 

Personen aller Geschlechter gleichermaßen. 

 

E. Beteiligung und Abstimmung 

Die Vorlage ist mit der Senatorin für Wissenschaft, Gesundheit und Verbraucherschutz und 

dem Magistrat Bremerhaven abgestimmt. 

 

F. Öffentlichkeitsarbeit und Veröffentlichung nach dem Informationsfreiheitsgesetz 

Die Senatsvorlage kann nach Beschlussfassung über das zentrale elektronische 

Informationsregister veröffentlicht werden, datenschutzrechtliche Belange sind davon nicht 

betroffen. 

 

G. Beschluss 

Der Senat beschließt die vorliegende Antwort der Senatorin für Kinder und Bildung vom 

30. April 2019 auf die Anfrage für die Fragestunde der Bremischen Bürgerschaft (Landtag) der 

Fraktion der FDP „Sportlehrerausbildung sichern“ vom 21.03.2019. 
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